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256 Dritte Verorduung 
zur Durchführung des Arbeitsordunngsgeſetzes. 
Vom 13. Oktober 1934. 


Auf Grund des S 64 Abſ. 2 der Verordnung zur Ordnung der Arbeit vom 8. Mai 1934 (G. Bl. 
S. 303) in der Faſſung vom 4. Juni 1934 (G. Bl. S. 447) wird folgendes verordnet: 


Artikel I 
Die Befugnis, die der Präſident der Hauptwirtſchaftskammer gemäß Abſchnitt III S 1 Abſ. 6 
der Dritten Verordnung zur Erhaltung und Vermehrung von Arbeitsgelegenheiten vom 15. Auguſt 
1933 (G. Bl. ©. 383) hatte, wird mit dem Tage der Aufhebung dieſes Abſchnittes III durch die Ver⸗ 
ordnung zur Anderung der Verordnung zur Ordnung der Arbeit vom 4. Juni 1934 (GBl. S. 447) 
dem Treuhänder der Arbeit erteilt. 


Artikel II 
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündung in Kraft. 
Danzig, den 13. Oktober 1934. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Greiſer Dr. Wiercinski⸗Keiſer 


257 Ausführungs verordnung 
zur Verordnung betr. das Ruhen der Renten in der Invaliden⸗ und Angeſtelltenverſicherung 
vom 24. September 1934 (G. Bl. S. 715). 
Vom 10. Oktober 1934. 
Auf Grund des Artikels VI Abſ. 2 der Verordnung betr. das Ruhen der Renten in der In⸗ 


validen⸗ und Angeſtelltenverſicherung vom 24. September 1934 (G. Bl. S. 715) wird folgendes ver⸗ 
ordnet: 
8 1 
Zu Artikel II 
Verſorgungsgeſetze im Sinne des Artikels II ſind das Verſorgungsgeſetz, das Altrentnergeſetz, 
die früheren Militärverſorgungsgeſetze und das Polizeibeamtengeſetz vom 27. Juli 1923. 
8 2 
Zu Artikel III 
Rentenüberzahlungen im Sinne des Artikels III ſind nur ſolche, die durch die Nichtanwendung der 
Ruhensvorſchriften bei Kannbezügen entſtanden ſind. 
8 8 3 
Die Beſtimmungen dieſer Verordnung treten mit demſelben Zeitpunkt in Kraft, mit dem die 
Vorſchriften, zu deren Ausführung ſie beſtimmt ſind, in Kraft getreten ſind. 
Danzig, den 10. Oktober 1934. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Greiſer Dr. Wiercinski⸗Keiſer 
(Achter Tag nach Ablauf des Ausgabetages: 25. 10. 1984.) 


258 5 Berichtigung. 
In der Verordnung zur Errichtung der Induſtrie⸗ und Handelskammer vom 28. 7. 34 (G. Bl. 
S. 634) werden im 8 7 Abſ. 5 die Worte: „vom Vertrauensrat“ erſetzt durch die Worte: „von den 
Vertrauensmännern“, ſo daß der Abſ. 5 nunmehr lautet: 
„Im Wahlkörper II wählen je ein Mitglied der Gefolgſchaft im Sinne der Verordnung 
zur Ordnung der Arbeit vom 8. 5. 34 (G. Bl. S. 303) in der Faſſung der Verordnung vom 
4. 6. 34 (G. Bl. S. 447) von den zum Wahlkörepr I gehörigen Unternehmungen, das von 
den Vertrauensmännern und, ſofern ein Vertrauensrat beſteht, von der Gefolgſchaft beſtimmt 
wird.“ 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 


Rage. Druckfehlerberichtigung. 
In der Verordnung betr. Tierſchutz vom 1. 10. 1934 (G. Bl. S. 718/720) muß es 
a) im Kopf, Zeile 2 anſtelle „133“ heißen „1933“, 
b) in § 2, Ziffer 6, Zeile 3 anſtelle „eingegittert“ heißen „eingegattert“, 
e) in § 10, Ziffer 2 anſtelle „Unterſagungsordnung“ heißen „Unterſagungsanordnung“. 
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